
 
 
 

OU – Altlastenverdachtsfläche 
Fl.Nrn. 765/0, 765/2, 765/3, 765/7, 769/5 und 769/9 Gemarkung 

Buch a. Ammersee  
 

 
BEWERTUNG DER UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE  

 
 
 

Auftraggeber: Gemeinde Inning am Ammersee, Pfarrgasse 13, 82266 Inning 
am Ammersee   

Auftragnehmer: BLASY + MADER GmbH, Moosstraße 3, 82279 Eching a. A. 

Betreff: Orientierende Untersuchungen – Altlastenverdachtsfläche 

Fl.Nrn. 765/0, 765/2, 765/3, 765/7, 769/5 und 769/9 Gemarkung 
Buch a. Ammersee 

Projektnummer: 12065 

Abdruck des Protokolls an: Auftraggeber (1-fach) und per E-Mail 

 

1.0 Veranlassung 

Im Rahmen der orientierenden Untersuchung soll geklärt werden, ob sich bei der vermuteten 

verfüllten Kiesgrube im Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Wörthseeufer Teil 

II auf den Grundstücken der Fl.Nrn. 765/0, 765/2, 765/3, 765/7, 769/5 und 769/9 der Gemarkung 

Buch a. Ammersee ein Gefahrenverdacht bestätigt und somit ein Altlastenverdacht vorherrscht. 

Für die Pfade Boden - Mensch und Boden - Nutzpflanze (Nutzgarten) ist eine Gefährdungsab-

schätzung durchzuführen. Es ist eine Aussage darüber zu treffen, ob sich der Gefahrenverdacht 

erhärtet hat oder im Zuge dieser orientierenden Untersuchung ausgeräumt werden kann. Des 

Weiteren soll im Zuge dieser Untersuchung geklärt werden, ob sich im Umfeld der bestehenden 

bzw. neu geplanten Gebäude Deponiegase bilden und diese ggf. in die Fundamente migrieren. 

 
2.0 Durchgeführte Maßnahmen 

Zur Klärung des Sachverhaltes wurden auf den betroffenen Flächen Beprobungen nach den Vor-

gaben der Bundesbodenschutzverordnung (BBodSchV) durchgeführt. Für den Pfad Boden - 

Mensch wurden die Horizonte aus 0 - 10 cm und 10 - 35 cm und für den Wirkungspfad Boden - 
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Nutzpflanze wurden die Horizonte aus 0 - 30 cm und 30 - 60 cm beprobt. Für die Bodenmisch-

proben wurden Bodeneinzelproben der entsprechenden Bodenschichten zu repräsentativen 

Mischproben zusammengefügt. Die Beprobung wurde protokolliert. Zusätzlich wurden vor Ort 

Bodenluftproben entnommen und im Labor analysiert. Die Beprobungsprotokolle und ein Lage-

plan mit der Position der Flächen befinden sich im Prüfbericht.  

Die Mischproben der vier Entnahmehorizonte waren auf folgende Parameter zu untersuchen:  

 

 Wirkungspfad Boden-Mensch gem. BBodSchV, Anh.2, Nr. 1.4 (Bodenhorizonte 0 - 10 cm 

und 10 - 35 cm): 

o Arsen, Blei, Cadmium, Cyanidges, Chrom, Nickel, Quecksilber (Königswasserauf-

schluss) 

o Aldrin 

o Benzo(a)pyren 

o DDT 

o Hexachlorbenzol, Hexachlorcyclohexan, Pentachlorphenol, PCB6  

 Wirkungspfad Boden-Nutzpflanze gem. BBodSchV, Anh.2, Nr. 2.2 (Bodenhorizont 30 – 

60 cm) 

o Arsen, Cadmium, Blei, Quecksilber, Thallium, Benzo(a)pyren  

Alle Untersuchungen erfolgten in der Feinfraktion < 2 mm. 

 
3.0 Beurteilungskriterien 

3.1 Wirkungspfad Boden – Nutzpflanze 

Für eine nutzungsbezogene Bewertung im Sinne des Bundesbodenschutzgesetzes gelten ge-

sonderte Prüf- und Maßnahmenwerte. Die Bewertung erfolgt anhand von Oberbodenmischpro-

ben aus definierten Tiefen. Bei Nutzgärten gelten die in Tabelle 1 genannten Maßnahmenwerte.  

Ackerbau, Nutzgarten 

Stoff Methode¹ Prüfwert Maßnahmewert 
Arsen KW 200² - 
Cadmium AN - 0,04/0,1³ 
Blei AN 0,1 - 
Quecksilber KW 5  
Thallium AN 0,1 - 
Benzo(a)pyren - 1 - 

Tabelle 1: Prüf- und Maßnahmenwerte für den Schadstoffübergang Boden - Nutzpflanze auf Ackerbauflächen 

und in Nutzgärten [A]. Im Horizont 30-60 cm gilt der 1,5-fache Wert. 

¹: Extraktionsverfahren für Arsen und Schwermetalle: AN= Ammoniumnitrat, KW= Königswasser. 

²: Bei Böden mit zeitweise reduzierenden Verhältnissen gilt ein Prüfwert von 50 mg/kg. 

³: Auf Flächen mit Brotweizenanbau oder Anbau stark Cadmiumanreichender Gemüsearten gilt als Maßnah-

mewert 0,04 mg/kg Trockenmasse; ansonsten gilt als Maßnahmewert 0,1 mg/kg Trockenmasse. 
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3.2 Wirkungspfad Boden – Mensch 

Die Bewertung nach dem Wirkungspfad Boden - Mensch erfolgt nutzungsabhängig anhand von 

Oberbodenmischproben. Die in Tabelle 2 aufgeführten Prüf- und Vorsorgewerte der Bundesbo-

denschutz- und Altlastenverordnung (BBodschV) gelten für den Gefährdungspfad Boden - 

Mensch im Sinne eines direkten Kontaktes mit den Böden. Im vorliegenden Fall ist die Fläche als 

Kinderspielfläche zu bewerten. 

Stoff Vorsorgewert Kinderspiel- Wohngebiete Park- und Industrie- und 

 (Sand/Lehm) flächen  Freizeitanlagen Gewerbeflächen 

Arsen  25 50 125 140 
Blei 40/70 200 400 1000 2000 
Cadmium 0,4/1 101 201 50 60 
Cyanide - 50 50 50 100 
Chrom 30/60 200 400 1000 1000 
Nickel 15/50 70 140 350 900 
Quecksilber 0,1/0,5 10 20 50 80 
Zink 60/150 - - - - 
Benzo(a)pyren 0,3 0,52 0,52 12 52 
PCB6 0,05 0,4 0,8 2 40 
DDT - 40 80 200 - 
Hexachlorben-
zol 

- 4 8 20 200 

Pentachlor-
phenol 

- 50 100 250 250 

      

Tabelle 2: Prüfwerte für den Wirkungspfad Boden-Mensch nach BBodSchV. Messwerte in mg/kg; 

1 In Haus- und Kleingärten, die sowohl als Aufenthaltsbereiche für Kinder als auch für den Anbau von Nah-

rungspflanzen genutzt werden, ist für Cadmium der Wert von 2,0 mg/kg TM als Prüfwert anzuwenden. 

2 Prüfwerte nach FoBiG (1999/2004) 

 

3.3 Bodenluftuntersuchung 

Im Rahmen der Untersuchung wurde je eine Bodenluftprobe auf den Grundstücken Seeanger 3, 
5 und 7 entnommen. Die Probenahme erfolgte in einer Entnahmetiefe von 2,0 m unter GOK.  
 
Im nachfolgenden sind die Ergebnisse der Bodenluftuntersuchung dargestellt. Die Bewertung der 
Bodenluftergebnisse erfolgt in Anlehnung an die Hilfswerte gemäß LfW Merkblatt 3.8/1 Anhang 
3 Tabelle 1. 
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Boden-Luft-Untersuchung 

Analyse 
Bohrtiefe 

[m u. 
GOK] 

Entnahme-
bereich 

[m u. GOK] 

LHKW 
[mg/m3] 

BTEX 
[mg/m3] 

Sauerstoff 
[Vol.-%] 

Stickstoff 
[Vol.-%] 

Kohlenstoffdi-
oxid [Vol.-%] 

Methan 
[Vol.-%] 

Hilfswert 1 
gemäß 

LfW Merk-
blatt 3.8/1 

  5 10 - - - - 

Hilfswert 2 
gemäß 

LfW Merk-
blatt 3.8/1 

  50 100 - - - - 

BL1 2,0 2,0 n.b.1 n.b. 16,3 77,6 5,10 <0,05 

BL2 2,0 2,0 n.b. 0,9 17,6 79,4 2,30 <0,05 

BL3 2,0 2,0 n.b. 0,2 7,0 90,7 1,50 <0,05 

Tabelle 3: Gegenüberstellung der Bodenluftproben mit den Hilfswerten des LfW Merkblatt 3.8/1 Anhang 3 

Tabelle 1. 

1 n.b.= nicht bestimmbar  
 

4.0 Ergebnisse 

Die Auswertung der Oberflächenmischproben erfolgte anhand der Prüf- und Vorsorgewerte der 

BBodSchV. Maßgeblich für die Beurteilung der Vorsorgewerte waren die Hauptbodenarten Sand 

und Lehm/Schluff.  

Die Oberflächenmischproben OMP1 und OMP3 zeigten Überschreitungen in der Sandfraktion 

gemäß der Vorsorgewerte. Bei der Probe aus OMP1 wurde in einer Tiefe zwischen 10 – 35 cm 

der Vorsorgewert von Nickel (16 mg/kg) nicht eingehalten. Die Probe OMP3 überstieg den Vor-

sorgewert der PCB-Summe in einer Tiefe von 10 - 35 cm (0,12 mg/kg). Die maßgeblich entschei-

denden Prüfwerte der Sandfraktion sowie die Vorsorge- und Prüfwerte der Lehmfraktion gemäß 

BBodSchV werden hingegen nicht überschritten.  

Bei der Auswertung der Bodenluftuntersuchung zeigten sich sowohl bei den vor Ort Untersuchun-

gen, als auch bei den Laborergebnissen keine Hinweise auf eine schädliche Bodenveränderung 

oder eine durch die vermutete Altlast verursachte Verunreinigung. Die Ergebnisse der LHKW 

lagen bei allen drei Proben unterhalb der Bestimmungsgrenze. Lediglich bei den Entnahmestellen 

auf den Fl.Nrn. 765/2 (BL2) und 765 (BL3) konnte BTEX in Spuren nachgewiesen werden. In 

Anlehnung an die Hilfswerte des LfW Merkblatts 3.8/1 Anhang 3 Tabelle 1 liegen alle Prüfergeb-

nisse unterhalb der Hilfswerte 1. Des Weiteren wurden im Rahmen der Untersuchung die Para-

meter Sauerstoff, Stickstoff, Kohlenstoffdioxid und Methan untersucht. Die vorliegenden Ergeb-

nisse der o.g. Parameter spiegeln die zu erwartenden natürlichen Bedingungen wider.  
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5.0 Bewertung 

Aufgrund der vorliegenden Ergebnisse hat sich der Verdacht auf eine schädliche Bodenverände-

rung im Gebiet der vermuteten verfüllten Kiesgrube im Geltungsbereich der 2. Änderung des 

Bebauungsplans Wörthseeufer Teil II auf den Grundstücken der Flurnummern 765/0, 765/2, 

765/3, 765/7, 769/5 und 769/9 der Gemarkung Buch a. Ammersee im Sinne der BBodSchV für 

den Wirkungspfad Boden - Mensch sowie für den Wirkungspfad Boden - Nutzpflanze nicht erhär-

tet. Aus den vorliegenden Messwerten der Oberflächenmischproben, als auch bei den Ergebnis-

sen der Bodenluft, ist somit keine Gefährdung des Wirkungspfands Boden-Mensch und Boden-

Nutzpflanze für die geplante Nutzung abzuleiten. Es sind keine weiteren Maßnahmen erforder-

lich. 
 
 

Eching am Ammersee, 14.10.2021  

BLASY + MADER GmbH  

 

i.A. Sebastian Neumann (M.Sc.Geow.)  i.V. Dr. Markus Thiel (Dipl.-Geogr.) 

Sachverständiger §18 BBodSchG 
Sachgebiet 2 
Gefährdungspfad Boden-Gewässer  
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Projektnr.: PN-Datum: 

Bearbeiter: 

OMP 1 / 0-10 OMP 1 / 10-35 OMP 1 / 0-30 OMP 1 / 30-60

OMP1 OMP1 OMP1 OMP1

Bohrstock Bohrstock Bohrstock Bohrstock

0-10 10-35 0-30 30-60

15 15 15 15

Mischgefäß Mischgefäß Mischgefäß Mischgefäß

0,1 0,1 0,1 0,1

2x 0,5 2x 0,5 2x 0,5 2x 0,5

Braunglas Braunglas Braunglas Braunglas

bedeckt / Regen bedeckt / Regen bedeckt / Regen bedeckt / Regen

ja ja ja ja

ca. 1100 ca. 1100 ca. 1100 ca. 1100

0-10 10-35 0-30 30-60

Ah Ah Ah Ah Bv

U/s / G3 Su 4 / G5 Su 4 / G5 Us / G5

Schluff Sand Sand Schluff

h4 h3 h4 h1

c 2 c 3 c 3 c 3

ohne ohne ohne ohne

dunkelbraun dunkelbraun dunkelbraun braun

u.a. u.a. u.a. u.a.

erdfeucht erdfeucht erdfeucht erdfeucht

Probenehmer od. Sachbearbeiter Datum und Uhrzeit der Übergabe an das Labor:

Ort, Datum, Unterschrift

Hauptgruppe nach KA 5

Humusgehalt

Horizontbezeichnung

Feuchtigkeit

weitere vor-Ort-Messungen, Bemerkungen

Karbonatgehalt

Fremdanteile

Farbe

Geruch

Bodenart/Grobboden nach KA 5

Kühltransport (ja/nein)

Transport- und Lagerbedingungen und -zeiten; sonstige 
Bemerkungen

Vor-Ort-Prüfungen

Größe der beprobten Fläche [m²]

Tiefenlage des beprobten Horizontes [cm]

Probenbezeichnung

Entnahmestellenbezeichnung lt. Lageplan

Laborprobenmenge [I]

Probengefäß, Verschluss

Wetter am Tag der Beprobung

Entnahmetiefe [cm]

Einzelprobenanzahl

Homogenisierung/Teilung

Einzelprobenmenge [l]

Aufschlussart (Schurf, Kleinbohrungen, etc.) Bohrloch

vermutete Schadstoffe -

Daten zum Probenahmevorgang und zum Probentransport

Probenahmeprotokoll Oberboden / Sediment / Schlamm                                                                    
(nach Kartieranleitung KA5)  

12065

Probenehmer: 

Wolfram Herwanger

26.08.2021

K. Köppe

Abkrzg.: WG=Weißglas, BG=Braunglas, MD=Metalldeckel, NS=Normschliffstopfen, KP=Kübelprobe, BP=Becherprobe

Inning a. Ammersee, 26.08.2021, Wolfram Herwanger

Lage der Entnahmestelle

PLZ Ort Straße, Haus-Nr. ggf. genauere Lagebeschreibung, Rechts-/Hochwert

OU Schlagenhofen Seeanger 3 siehe Lageplan

Entnahmegerät

Beschreibung des Beprobungsgegenstandes

Art Baugrundstück

Herkunft Oberboden

QMS-Handbuch; Anlage 2 zu Standardarbeitsanweisung Nr. 1400, Bodenansprache und Entnahme von Bodenproben ...; Datum 16.10.12, Seite 1 von 1
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Projektnr.: PN-Datum: 

Bearbeiter: 

OMP 2 / 0-10 OMP 2 / 10-35 OMP 2 / 0-30 OMP 2 / 30-60

OMP2 OMP2 OMP2 OMP2

Bohrstock Bohrstock Bohrstock Bohrstock

0-10 10-35 0-30 30-60

15 15 15 15

Mischgefäß Mischgefäß Mischgefäß Mischgefäß

0,1 0,1 0,1 0,1

2x 0,5 2x 0,5 2x 0,5 2x 0,5

Braunglas Braunglas Braunglas Braunglas

bedeckt / Regen bedeckt / Regen bedeckt / Regen bedeckt / Regen

ja ja ja ja

ca. 1200 ca. 1200 ca. 1200 ca. 1200

0-10 10-35 0-30 30-60

Ah Ah Bv Ah Bv Ah Bv

U/s / G3 Su 4 / G3 Su 4 / G3 Su 4 / G3

Schluff Sand Sand Sand

h4 h3 h4 h2

c 1 c 3 c 3 c 3

ohne ohne ohne ohne

dunkelbraun braun braun braun

u.a. u.a. u.a. u.a.

erdfeucht erdfeucht erdfeucht erdfeucht

Probenehmer od. Sachbearbeiter Datum und Uhrzeit der Übergabe an das Labor:

Ort, Datum, Unterschrift

Inning a. Ammersee, 26.08.2021, Wolfram Herwanger

Horizontbezeichnung

Bodenart/Grobboden nach KA 5

Hauptgruppe nach KA 5

Humusgehalt

Karbonatgehalt

Fremdanteile

Farbe

Geruch

Feuchtigkeit

weitere vor-Ort-Messungen, Bemerkungen

Abkrzg.: WG=Weißglas, BG=Braunglas, MD=Metalldeckel, NS=Normschliffstopfen, KP=Kübelprobe, BP=Becherprobe

Tiefenlage des beprobten Horizontes [cm]

Entnahmetiefe [cm]

Einzelprobenanzahl

Homogenisierung/Teilung

Einzelprobenmenge [l]

Laborprobenmenge [I]

Probengefäß, Verschluss

Wetter am Tag der Beprobung

Kühltransport (ja/nein)

Transport- und Lagerbedingungen und -zeiten; sonstige 
Bemerkungen

Vor-Ort-Prüfungen

Größe der beprobten Fläche [m²]

Entnahmegerät

Beschreibung des Beprobungsgegenstandes

Art Baugrundstück

Herkunft Oberboden

Aufschlussart (Schurf, Kleinbohrungen, etc.) Bohrloch

vermutete Schadstoffe -

Daten zum Probenahmevorgang und zum Probentransport

Probenbezeichnung

Entnahmestellenbezeichnung lt. Lageplan

Lage der Entnahmestelle

PLZ Ort Straße, Haus-Nr. ggf. genauere Lagebeschreibung, Rechts-/Hochwert

OU Schlagenhofen Seeanger 5 siehe Lageplan

12065 Wolfram Herwanger K. Köppe

Probenahmeprotokoll Oberboden / Sediment / Schlamm                                                                    
(nach Kartieranleitung KA5)  

Probenehmer: 26.08.2021

QMS-Handbuch; Anlage 2 zu Standardarbeitsanweisung Nr. 1400, Bodenansprache und Entnahme von Bodenproben ...; Datum 16.10.12, Seite 1 von 1
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Projektnr.: PN-Datum: 

Bearbeiter: 

OMP 3 / 0-10 OMP 3 / 10-35 OMP 3 / 0-30 OMP 3 / 30-60

OMP 3 OMP 3 OMP 3 OMP 3

Bohrstock Bohrstock KRB KRB

0-10 10-35 0-30 30-60

15 15 15 15

Mischgefäß Mischgefäß Mischgefäß Mischgefäß

0,1 0,1 0,1 0,1

2x 0,5 2x 0,5 2x 0,5 2x 0,5

Braunglas Braunglas Braunglas Braunglas

bedeckt bedeckt bedeckt bedeckt

ja ja ja ja

ca. 1500 ca. 1500 ca. 1500 ca. 1500

0-10 10-35 0-30 30-60

- - - -

Su2 / G3 Su3 / G3 Su3 / G3 Su3 / G3

Schluff Sand Sand Sand

h2 h2 h2 h0-h1

c 3 c 3 c 3 c 3

5% Ziegelbruch 1% Ziegelbruch 1% Ziegelbruch ohne

braun braun braun graubraun

u.a. u.a. u.a. u.a.

erdfeucht erdfeucht erdfeucht erdfeucht

Probenehmer od. Sachbearbeiter Datum und Uhrzeit der Übergabe an das Labor:

Ort, Datum, Unterschrift

12065 Wolfram Herwanger K. Köppe

Probenahmeprotokoll Oberboden / Sediment / Schlamm                                                                    
(nach Kartieranleitung KA5)  

Probenehmer: 26.08.2021

Lage der Entnahmestelle

PLZ Ort Straße, Haus-Nr. ggf. genauere Lagebeschreibung, Rechts-/Hochwert

OU Schlagenhofen Seeanger 7 siehe Lageplan

Entnahmegerät

Beschreibung des Beprobungsgegenstandes

Art Baugrundstück

Herkunft Oberboden

Aufschlussart (Schurf, Kleinbohrungen, etc.) Bohrloch

vermutete Schadstoffe -

Daten zum Probenahmevorgang und zum Probentransport

Probenbezeichnung

Entnahmestellenbezeichnung lt. Lageplan

Tiefenlage des beprobten Horizontes [cm]

Entnahmetiefe [cm]

Einzelprobenanzahl

Homogenisierung/Teilung

Einzelprobenmenge [l]

Laborprobenmenge [I]

Probengefäß, Verschluss

Wetter am Tag der Beprobung

Kühltransport (ja/nein)

Transport- und Lagerbedingungen und -zeiten; sonstige 
Bemerkungen

Vor-Ort-Prüfungen

Größe der beprobten Fläche [m²]

Inning a. Ammersee, 26.08.2021, Wolfram Herwanger

Horizontbezeichnung

Bodenart/Grobboden nach KA 5

Hauptgruppe nach KA 5

Humusgehalt

Karbonatgehalt

Fremdanteile

Farbe

Geruch

Feuchtigkeit

weitere vor-Ort-Messungen, Bemerkungen

Abkrzg.: WG=Weißglas, BG=Braunglas, MD=Metalldeckel, NS=Normschliffstopfen, KP=Kübelprobe, BP=Becherprobe

QMS-Handbuch; Anlage 2 zu Standardarbeitsanweisung Nr. 1400, Bodenansprache und Entnahme von Bodenproben ...; Datum 16.10.12, Seite 1 von 1
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Sonstiges:

Sonstiges:  Sonstiges:

Sonstiges:  Vegetation   Bodenfeuchte

Sonstiges:

0 1 0 1 1

2 4 3 5 4

19,4 16,5 20,4 18,5 6,6

16,2 16,2 18,4 18,4 6

0 3,8 0 1,6 0,8

4,4 11,6 1,8 1,8 1,2

0 0 0 0 0

0 0 0 0 0

0 0 0 0 0

0 0 0 0 0

  PN Datum:

  Bearbeiter:

28.09.2021

K. Köppe

OU Schlagenhofen

Beprobungsart, Probenahmegerät

Probenvolumen (l)

Rel. Luftfeuchte (%)

Außentemp. (°C)

Sauerstoffgehalt (Vol.-%)

Kohlendioxidgehalt (Vol.-%)

Methan (Vol.-%)

Schwefelwasserstoff (ppm)
0

Gastemperatur (°C)

Luftdruck (hPa)

siehe Lageplan

Probenahmeprotokoll Bodenluft  

Dichteprüfung i.O. 

Absaugdauer (min)

Pumpentyp

Förderleistung (l/min) 1

4

0,02

88

Straße, Haus-Nr.: ggf. genauere Lagebeschreibung, Rechts-/Hochwert

KRB2

-

SP

Messstellenart:

09:50

2

BL1

KRB1

13:56

bewachsen

2

BL2

Transport und Lagerung in thermisch isolierter Box

2

-

SP

1

90

12,4

5

SP

bewölktWetter am PN-Tag

Transport- und Lager-
bedingungen und -zeiten; 
sonstige Bemerkungen

Vor-Ort-Messungen

Förderdauer bei 1., 2., 3. und 
4. Messung (min)

-

11,9

1024

-

1024 1025

bewölkt

-

  Probenehmer: Projektnr.:

 Projekt:

Lage der Entnahmestelle

PLZ Ort

Wolfram Herwanger

1

4

0,02

Baugrube

Risse

0,,02

-

WieseUmfeldnutzung

Entnahmetiefe (m)

Filterstrecke (m bis m u. POK)

PN-Verfahren:

Ofl.-Abdichtung:

Sondenlänge:

Innen-Ø Sonde:

Außen-Ø Sonde:

Daten zum Probenahmevorgang

Probenbezeichnung

Entnahmestelle

Uhrzeit

92

bewölkt

0

2

20,4

bei Bohrung Ø :

Oberflächenart und- 
beschaffenheit:

BL3

KRB3

13:09

13,6

Inning a. Ammersee, 26.08.2021, Wolfram Herwanger

6

0

1,2

0

0

0

Datum und Uhrzeit der Übergabe an das Labor:Probenehmer oder Sachbearbeiter:

ja nein

Headspace AdsorberMinican

Packer Teflonk.

1,0 m 2,0 m

10 mm 2 mm

20 mm 15 mm

Bohrung 3 "-Pegel2 "-Pegel 5 "-Pegel

32 mm 60 mm50 mm 80 mm

Boden Beton/Asphalt

viel

wenig

ohne

naß

erdfeucht

trocken

ja nein

viel

wenig

keine

QMS-Handbuch;  Anlage 1 zu Standardarbeitsanweisung  Nr. 3000, Bodenluftprobenahme; Erstellungsdatum 11.11.2015, Seite 1 von 1  
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Untersuchungsergebnisse 
 

 

 



[@ANALYNR_START=874837]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874837 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874837 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065-OMP1 / 0-10Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Cyanide ges.

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Cr)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Hexachlorbenzol

Pentachlorphenol

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

o,p-DDD

p,p-DDE

o,p-DDE

p,p-DDD

o,p-DDT

p,p-DDT

DDT-Summe

alpha-HCH

beta-HCH

gamma-HCH (Lindan)

delta-HCH

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02
DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 14154 : 2005-12 (mod.)

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

91,2
0,4

9,9
28

0,4
27
18

0,07
<0,05

<0,1
<0,10
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

° 71,1  0,1

 0,1

 0,3

 4

 4

 0,2

 2

 3

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

+/- 6

+/- 20

+/- 25

+/- 35

+/- 53

+/- 35

+/- 47

+/- 33

+/- 30
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874837
12065-OMP1 / 0-10Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

epsilon-HCH

Summe HCH

Aldrin

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

<0,05
n.b.

<0,05

 0,05

 0,05

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

Seite 2 von 2

D
O

C
-0

-1
2
0
6
5
0
5
6
-D

E
-P

2

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer

D
ie

 i
n
 d

ie
s
e
m

 D
o
k
u

m
e
n
t 
b
e
ri
c
h
te

te
n
 V

e
rf

a
h
re

n
 s

in
d
 g

e
m

ä
ß

 D
IN

 E
N

 I
S

O
/I
E

C
 1

7
0
2
5
:2

0
1
8
 a

k
k
re

d
it
ie

rt
. 
A

u
s
s
c
h
lie

ß
lic

h
 n

ic
h
t 
a
k
k
re

d
it
ie

rt
e
 V

e
rf

a
h
re

n
 s

in
d
 m

it
 d

e
m

 S
y
m

b
o
l 
" 

*)
 "

 g
e
k
e
n
n
z
e
ic

h
n
e
t.



[@ANALYNR_START=874873]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874873 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874873 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065-OMP1 / 10-35Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Cyanide ges.

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Cr)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Hexachlorbenzol

Pentachlorphenol

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

o,p-DDD

p,p-DDE

o,p-DDE

p,p-DDD

o,p-DDT

p,p-DDT

DDT-Summe

alpha-HCH

beta-HCH

gamma-HCH (Lindan)

delta-HCH

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02
DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 14154 : 2005-12 (mod.)

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

38,2
1,2

9,2
23

0,3
24
16

0,06
<0,05

<0,1
<0,10
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

° 83,2  0,1

 0,1

 0,3

 4

 4

 0,2

 2

 3

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

+/- 6

+/- 20

+/- 25

+/- 35

+/- 53

+/- 35

+/- 47

+/- 33

+/- 30
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874873
12065-OMP1 / 10-35Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

epsilon-HCH

Summe HCH

Aldrin

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

<0,05
n.b.

<0,05

 0,05

 0,05

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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[@ANALYNR_START=874874]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874874 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874874 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065-OMP2 / 0-10Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Cyanide ges.

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Cr)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Hexachlorbenzol

Pentachlorphenol

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

o,p-DDD

p,p-DDE

o,p-DDE

p,p-DDD

o,p-DDT

p,p-DDT

DDT-Summe

alpha-HCH

beta-HCH

gamma-HCH (Lindan)

delta-HCH

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02
DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 14154 : 2005-12 (mod.)

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

49,8
1,1

4,8
22

0,3
15

9,7
0,11
0,08
<0,1

<0,10
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

° 84,5  0,1

 0,1

 0,3

 4

 4

 0,2

 2

 3

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

+/- 6

+/- 20

+/- 25

+/- 35

+/- 53

+/- 35

+/- 47

+/- 33

+/- 30

+/- 60
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
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DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874874
12065-OMP2 / 0-10Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

epsilon-HCH

Summe HCH

Aldrin

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

<0,05
n.b.

<0,05

 0,05

 0,05

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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[@ANALYNR_START=874875]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874875 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874875 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065-OMP2 / 10-35Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Cyanide ges.

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Cr)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Hexachlorbenzol

Pentachlorphenol

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

o,p-DDD

p,p-DDE

o,p-DDE

p,p-DDD

o,p-DDT

p,p-DDT

DDT-Summe

alpha-HCH

beta-HCH

gamma-HCH (Lindan)

delta-HCH

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02
DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 14154 : 2005-12 (mod.)

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

43,3
0,7

6,1
18

0,2
19
13

<0,05
0,21
<0,1

<0,10
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

° 87,2  0,1

 0,1

 0,3

 4

 4

 0,2

 2

 3

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

+/- 6

+/- 20

+/- 25

+/- 35

+/- 53

+/- 35

+/- 47

+/- 33

+/- 60
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
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AG Landshut
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Ust/VAT-Id-Nr.:
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874875
12065-OMP2 / 10-35Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

epsilon-HCH

Summe HCH

Aldrin

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

<0,05
n.b.

<0,05

 0,05

 0,05

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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[@ANALYNR_START=874876]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874876 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874876 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065-OMP3 / 0-10Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Cyanide ges.

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Cr)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Hexachlorbenzol

Pentachlorphenol

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

o,p-DDD

p,p-DDE

o,p-DDE

p,p-DDD

o,p-DDT

p,p-DDT

DDT-Summe

alpha-HCH

beta-HCH

gamma-HCH (Lindan)

delta-HCH

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02
DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 14154 : 2005-12 (mod.)

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

41,3
<0,3

4,1
25

0,2
11

7,6
<0,05

<0,20   
<0,1

<0,10
<0,01
<0,01
<0,01

0,01
<0,01
<0,01

0,01    

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

° 88,2

x)

m)

 0,1

 0,1

 0,3

 4

 4

 0,2

 2

 3

 0,05

 0,2

 0,1

 0,1

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

+/- 6

+/- 20

+/- 35

+/- 53

+/- 35

+/- 47

+/- 33

+/- 45
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874876
12065-OMP3 / 0-10Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

epsilon-HCH

Summe HCH

Aldrin

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

<0,05
n.b.

<0,05

 0,05

 0,05

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
m) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da Matrixeffekte bzw. Substanzüberlagerungen eine Quantifizierung
erschweren.

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  08.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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[@ANALYNR_START=874877]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874877 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874877 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065-OMP3 / 10-35Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff
Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Cyanide ges.

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Cr)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Hexachlorbenzol

Pentachlorphenol

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

o,p-DDD

p,p-DDE

o,p-DDE

p,p-DDD

o,p-DDT

p,p-DDT

DDT-Summe

alpha-HCH

beta-HCH

gamma-HCH (Lindan)

delta-HCH

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02
DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 14154 : 2005-12 (mod.)

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12

DIN EN 15308 : 2016-12
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

31,9
<0,3

<4,0
23

0,2
11

8,4
<0,05
<0,05

<0,1
<0,10
<0,01
<0,01

0,01
0,04
0,04
0,03

0,12    

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

° 90,8

x)

 0,1

 0,1

 0,3

 4

 4

 0,2

 2

 3

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,01

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

 0,1

 0,1

 0,05

 0,05

 0,05

 0,05

+/- 6

+/- 20

+/- 53

+/- 35

+/- 47

+/- 33

+/- 40

+/- 45

+/- 55

+/- 50
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874877
12065-OMP3 / 10-35Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

epsilon-HCH

Summe HCH

Aldrin

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN ISO 10382 : 2003-05 (mod.)

<0,05
n.b.

<0,05

 0,05

 0,05

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  08.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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[@ANALYNR_START=874884]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874884 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874884 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065 - OMP1 / 0-30Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff

Ammoniumnitrat-Extraktion

Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Ammoniumnitrat-Extraktion

Blei/NH4NO3 (Pb)

Cadmium/NH4NO3 (Cd)

Thallium/NH4NO3 (Tl)

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02

DIN ISO 19730 : 2009-07

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

64,3

13
0,07

<0,05

<0,07
<0,01
<0,07

° 77,0  0,1

 0,1

 4

 0,05

 0,05

 0,07

 0,01

 0,07

+/- 6

+/- 20

+/- 35

+/- 30

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874884
12065 - OMP1 / 0-30Kunden-Probenbezeichnung

gültig.
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[@ANALYNR_START=874885]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874885 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874885 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065 - OMP1 / 30-60Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff

Ammoniumnitrat-Extraktion

Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Ammoniumnitrat-Extraktion

Blei/NH4NO3 (Pb)

Cadmium/NH4NO3 (Cd)

Thallium/NH4NO3 (Tl)

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02

DIN ISO 19730 : 2009-07

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

40,7

7,7
<0,05
<0,05

<0,07
<0,01
<0,07

° 91,1  0,1

 0,1

 4

 0,05

 0,05

 0,07

 0,01

 0,07

+/- 6

+/- 20

+/- 35

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874885
12065 - OMP1 / 30-60Kunden-Probenbezeichnung

gültig.
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[@ANALYNR_START=874887]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874887 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874887 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065 - OMP2 / 0-30Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff

Ammoniumnitrat-Extraktion

Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Ammoniumnitrat-Extraktion

Blei/NH4NO3 (Pb)

Cadmium/NH4NO3 (Cd)

Thallium/NH4NO3 (Tl)

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02

DIN ISO 19730 : 2009-07

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

52,6

6,8
0,06
0,14

<0,07
<0,01
<0,07

° 77,4  0,1

 0,1

 4

 0,05

 0,05

 0,07

 0,01

 0,07

+/- 6

+/- 20

+/- 35

+/- 30

+/- 60

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874887
12065 - OMP2 / 0-30Kunden-Probenbezeichnung

gültig.
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[@ANALYNR_START=874888]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874888 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874888 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065 - OMP2 / 30-60Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff

Ammoniumnitrat-Extraktion

Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Ammoniumnitrat-Extraktion

Blei/NH4NO3 (Pb)

Cadmium/NH4NO3 (Cd)

Thallium/NH4NO3 (Tl)

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02

DIN ISO 19730 : 2009-07

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

39,1

6,2
0,09
0,07

<0,07
<0,01
<0,07

° 87,7  0,1

 0,1

 4

 0,05

 0,05

 0,07

 0,01

 0,07

+/- 6

+/- 20

+/- 35

+/- 30

+/- 60

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874888
12065 - OMP2 / 30-60Kunden-Probenbezeichnung

gültig.
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[@ANALYNR_START=874889]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874889 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874889 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065 - OMP3 / 0-30Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff

Ammoniumnitrat-Extraktion

Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Ammoniumnitrat-Extraktion

Blei/NH4NO3 (Pb)

Cadmium/NH4NO3 (Cd)

Thallium/NH4NO3 (Tl)

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02

DIN ISO 19730 : 2009-07

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

43,6

<4,0
0,08

<0,05

<0,07
<0,01
<0,07

° 91,4  0,1

 0,1

 4

 0,05

 0,05

 0,07

 0,01

 0,07

+/- 6

+/- 20

+/- 30

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874889
12065 - OMP3 / 0-30Kunden-Probenbezeichnung

gültig.
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[@ANALYNR_START=874890]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874890 
Auftrag 3189110 12065
Analysennr. 874890 Mineralisch/Anorganisches Material

02.09.2021Probeneingang

Keine AngabeProbenahme

Keine AngabeProbenehmer

12065 - OMP3 / 30-60Kunden-Probenbezeichnung

Messun-
sicherheit 

%Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Feststoff

Ammoniumnitrat-Extraktion

Analyse in der Fraktion < 2mm

Trockensubstanz

Fraktion < 2 mm (Wägung)

Königswasseraufschluß

Arsen (As)

Quecksilber (Hg)

Benzo(a)pyren

Ammoniumnitrat-Extraktion

Blei/NH4NO3 (Pb)

Cadmium/NH4NO3 (Cd)

Thallium/NH4NO3 (Tl)

%

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren

A

DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN 38414-23 : 2002-02

DIN ISO 19730 : 2009-07

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

56,5

4,8
0,06

<0,05

<0,07
<0,01
<0,07

° 83,3  0,1

 0,1

 4

 0,05

 0,05

 0,07

 0,01

 0,07

+/- 6

+/- 20

+/- 35

+/- 30

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Berechnung der im vorliegenden Prüfbericht angegebenen kombinierten und erweiterten Messunsicherheit basiert auf dem GUM  
(Guide to the expression of uncertainty in measurement, BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest 
Report  (Handbook for calculation of measurement uncertainty in environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017).  Der verwendete 
Erweiterungsfaktor beträgt 2 für ein 95%iges Wahrscheinlichkeitsniveau (Konfidenzintervall).

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.09.2021
Ende der Prüfungen:  06.09.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung
Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
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Datum 08.09.2021

140000116Kundennr.

PRÜFBERICHT 3189110 - 874890
12065 - OMP3 / 30-60Kunden-Probenbezeichnung

gültig.
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PRÜFBERICHT

08.10.2021Datum

140000116Kundennr.

3199717Auftragsnr.

Auftrag   3199717   Gase/Luft

Auftragsbezeichnung 12065

Auftraggeber 140000116  BLASY + MADER GMBH

Probeneingang 30.09.21

BLASY + MADER GMBH
MOOSSTR. 3
82279 ECHING

anbei übersenden wir Ihnen die Ergebnisse der Untersuchungen, mit denen Sie unser Labor beauftragt haben.

Sehr geehrte Damen und Herren,

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Mit freundlichen Grüßen
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Anorganische Bestandteile

Alkane und Alkene

Leichtflüchtige Halogenkohlenwasserstoffe

BTEX-Aromaten

Sauerstoff

Stickstoff

Kohlendioxid

Methan

Vinylchlorid

Dichlormethan

1,1-Dichlorethan

1,2-Dichlorethan

1,1-Dichlorethen

cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Trichlorethen

Tetrachlormethan

Tetrachlorethen

LHKW - Summe

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m,p-Xylol

o-Xylol

Cumol

Styrol

Mesitylen

1,2,3 - Trimethylbenzol

1,2,4 - Trimethylbenzol

BTX-Summe

Vol.-%

Vol.-%

Vol.-%

Vol.-%

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

111093 111094 111095

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

-- -- --

Einheit

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

12065-BL1 12065-BL2 12065-BL3

Auftrag   3199717   Gase/Luft

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage verfügbar,  

v) v) v)

v) v) v)

v) v) v)

v) v) v)

   x)    x)

16,3 17,6 7,0

77,6 79,4 90,7

5,10 2,30 1,50

<0,05 <0,05 <0,05

<0,3 <0,3 <0,3

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

n.b. n.b. n.b.

<0,2 <0,2 <0,2

<0,2 0,5 0,2

<0,1 <0,1 <0,1

<0,2 0,3 <0,2

<0,2 <0,2 <0,2

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 <0,1 <0,1

<0,1 0,1 <0,1

n.b. 0,9   0,2   

111093

111094

111095

Keine Angabe

Keine Angabe

Keine Angabe

12065-BL1

12065-BL2

12065-BL3

Probenahme ProbenbezeichnungAnalysennr.
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Beginn der Prüfungen:  30.09.2021
Ende der Prüfungen:  08.10.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

Methodenliste
QMA 504-2/15 : 2007-04

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

VDI 3865 Blatt 4 : 2000-12

Sauerstoff Stickstoff Kohlendioxid Methan

LHKW - Summe BTX-Summe

Vinylchlorid Dichlormethan 1,1-Dichlorethan 1,2-Dichlorethan 1,1-Dichlorethen cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen Trichlormethan 1,1,1-Trichlorethan Trichlorethen Tetrachlormethan

Tetrachlorethen Benzol Toluol Ethylbenzol m,p-Xylol o-Xylol Cumol Styrol Mesitylen

1,2,3 - Trimethylbenzol 1,2,4 - Trimethylbenzol

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

Auftrag   3199717   Gase/Luft

sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.

v) externe Dienstleistung
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